
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sardinien...Italiens funkelnder Smaragd im Mittelmeer   

Korsika...Ile de Beauté      

„Insel der Schönheit“    

      14 Tage  vom  

 12. bis 25. April 2024 

Höhepunkte:     

Sardinien…bizarre Granitformationen, Höhlen, Berge und Wälder  

umgeben von traumhaften Sandstränden und kristallklarem  Wasser 

Castelsardo…das „Mont Saint Michel“ Sardiniens*Zentrum der sardischen Korbflechter  

Costa Smeralda…traumhafte Smaragdküste zwischen Palau und Porto Cervo 

die  roten Felsen  von Arbatax * Cagliari…Hauptstadt  von Sardinien   

Weingut Antichi Poderi JERZU…und der wuchtige Cannonau-Rotwein 

Orgosolo…und die Murales Wandgemälde im Zentrum des Supramonte-Gebirges 

Traditionelles  „sardisches Mittagessen bei den Hirten“ mit  Folkloregesängen 

Korsika…Insel  der Schönheit * Bonifacio…mittelalterliche  Hafenstadt  auf  weißem Kalkfelsen 

Ajaccio…genuesische Altstadt mit ihren engen Gassen *  Geburtsort Napoleons 

Calanche…bizarre Felsenlandschaft aus rötlichem Granit * Cap Corse…40 km  

lange und 10 km breite Halbinsel * Bastia…mit Barockkirche Saint-Jean-Baptiste                                
am Seehafen von Bastia beginnt am Abend die Rückfahrt mit der Fähre nach Genua 

Reiseverlauf:      A n f a h r t   Bootsfahrt zu den bizarren Felsen an der Calanche di Piana                                                                                                                             
1. Tag Freitag,    12. April 2024     6:00 Uhr  Abfahrt  ab  Wasbek / Lübeck  (875 km) 
���Am frühen Morgen verabschieden wir uns von Lübeck. Beim gemeinsamen Frühstück im Hotel Zur Windmühle, 
                                      in Stapelfeld, mit frischen Brötchen, Brot, Schinken, Wurst, Käse, Honig, Marmelade, Müsli, 
                                      duftendem Kaffee oder  Tee,  beginnen wir den Tag und freuen uns auf  
                                      eine  stimmungsvolle Reise. Sektempfang,  Goldener  Wein  sorgen im  
                                      Bus für eine gute  Stimmung. Zum Mittagessen  werden wir schon  im  
                                      Landgasthof Hess, in Neuenstein-Aua erwartet. Unser Quartier für die                                             Nacht erreichen  

                                      wir in Friesenheim.  Im Landgasthof Mühlenhof, freuen wir uns schon                                             auf das Abend- 
                                      essen und sind gespannt, was der Küchenchef  auf den Tisch bringt. So                                              lassen den Tag            
                                      langsam ausklingen.        
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2. Tag Samstag,  13. April 2024        8:00 Uhr  Abfahrt  nach   Genua   (586 km)            Abendfähre nach  Porto Torres 
���Nach einer geruhsamen Nacht und einem ausgiebigen Frühstück, fahren wir Richtung  
Basel. Durch die Schweiz geht es an Luzern,  Lugano und Como vorbei nach  Italien. Von 
Mailand  sind es  dann  noch  140 km  bis nach Genua.  Im  Hafen erreichen  wir dann die  
Fähre  nach  Sardinien. Gegen 18:00 Uhr  können wir einchecken und  unsere Kabine auf- 
suchen.   Danach treffen wir  uns  zum  gemeinsamen  Abendessen  im  Restaurant. Unsere  
Fähre verlässt um 20:30 Uhr den Hafen von Genua. Die Überfahrt von Genua nach Porto 
Torres dauert ca. 12,5 Stunden  
3. Tag Sonntag, 14. April 2024  08:30 Uhr Ankunft  Porto Torres  Castelsardo * Costa Smeralda… Smaragdküste (342 km) 

���Nach dem Frühstück an Bord der Fähre  gehen wir in Porto Torres  
an Land. Unser Weg  führt am Golf von Asinara, an der Nordküste von 
Sardinien entlang, nach Castelsardo. Als die Familie der Doria im Jahr  
1102  den Küstenort  
gründete,  sollte  ein  
gut befestigter Stütz- 
punkt im Mittelmeer  
her, um als Handels- 
platz  und  Bollwerk  
gegen die Kräfte aus  
Pisa zu dienen. Heute 
beherbergt das Castel 
ein Museum für tradi- 
tionelle Flechtkunst, aus regionalen Materialien. Vorbei an unzähligen    traum- 
haften Buchten, weißen Steilküsten und Inseln, am fast immer strahlend blauen  
Meer, erreichen wir hinter den schönen Badeorten Arzachena und Palau, die 
Costa  Smeralda…die Smaragdküste,  ein  angemessener  Name für  ein 
„Juwel der Natur“.  Porto Cervo,  ist das Touristische 
Zentrum an der 55 km langen Küste der  Costa Smeralda.  
In der Nähe steht am Capo Ferro, der 46 m hohe Leucht- 
turm. Nach einem  Imbiss aus der  Busküche, fahren wir 
bis nach Arbatax. Das ****Hotel Arbatasar ist für die 
nächsten 5 Nächte unser „Zuhause“.  Schon im Oktober 
2003 waren wir mit unserer Gruppe, Gast in diesem sehr  
gepflegtem Hotel. Ein süßes und  herzhaftes  Frühstücksbuffet mit Käse aus der 
Region  und  vielen  traditionellen Köstlichkeiten wird täglich angeboten. Dabei 
können wir vom Frühstücksraum aus, die atemberaubende Aussicht auf den Golf 
von Arbatax genießen. Im Restaurant des Hotels werden wir mit sardischen und 
mediterranen Spezialitäten aus frischen regionalen Produkten verwöhnt.  
 
                                                                      
 

                                                              

                                                              

                                                              

                                                              

                                                   

 

 

 

4. Tag Montag, 15. April 2024   09:00 Uhr  Abfahrt  nach Cagliari  (284 km) 

���Cagliari ist die größte Stadt und Hauptstadt der autonomen italienischen Region  
Sardiniens. Auf einem Hügel gelegen thront über den Dächern von Cagliari die Altstadt 
Castello. Von dicken Stadtmauern umgeben, erzählt sie Geschichten aus einer früheren 
 Zeit und lädt zum Bummeln durch die engen, gepflasterten Gässchen ein. Schauen wir                           
                                                                      uns die zahlreichen Sehenswürdigkeiten an. 
                                                                      Den Eingang zur Altstadt können wir kaum  
                                                                      übersehen: Groß prangt der Torre dell’Ele- 
                                                                      fante an den Toren zum Viertel. Cagliari ist 
                                                                      eine alte Stadt  mit einer langen Geschichte.  
                                                                      Seine Ursprünge gehen bis ins 3. Jahrtausend v.Chr. zurück.                                                                                                       
                                                                      Der bei den Touristen und den Einheimischen beliebte Platz  
                                                                      Bastion di Saint Remy wurde 1901 auf die alte Bastion aus 
                                                                      piemontesischer Zeit als Aussichtsterrasse  und Treffpunkt 
                                                                      für die städtische Bevölkerung gebaut. Der Dom von Cagliari,  
offiziell die Kathedrale Santa Maria Assunta e di Santa Cecilia, ist das wichtigste Gotteshaus  in Cagliari. 
Die Kirche ist eine Mischung aus verschiedenen Kunststilen und  birgt sieben Jahrhunderte Geschichte. 
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5. Tag Dienstag, 16.  April  2024    10:00 Uhr  Abfahrt  Weingut  Antichi Poderi Jerzu Nachmittag Freizeit (82 km) 

���Das malerischen Dorf  Jerzu  liegt auf einer Höhe von etwa 500 Metern an der schönen Ostküste.  
                                           Das Weingut Antichi Poderi Jerzu  wurde 1950 von 45 der besten und ältesten  
                                             Weingüter Sardiniens gegründet. Initiator dieses Projektes war der damalige Arzt 
                                             des Ortes, Josto Miglior, ein Weinliebhaber, der sich der Herstellung hochwertiger 
                                             Weine gewidmet hat. Mit dem Önologen Franco Bernabei gelang es ihm, ein Unter-  
                                             nehmen zu erschaffen, das heute zu einem der besten Cannonau-Erzeuger auf der 
ganzen Welt zählt. Die besten Lagen der Kellerei sind mit Cannonau bestockt und liegen zwischen 500 m und 
700 m Meereshöhe. Nach der Weingutbesichtigung folgt die Weinprobe, um mehr über diesen hervorragenden Tropfen zu erfahren.  

6. Tag Mittwoch,    17.  April 2024  09:00 Uhr  Abfahrt   Murales di Orgosolo * Mittagessen bei den Hirten (152 km) 

���Heute fahren wir ins Landesinnere und erkunden die Welt der Hirten. Orgosolo, im Zentrum des zerklüfteten Supramonte-Gebirges, 
                                            war einst ein berüchtigtes Banditendorf und ist heute für seine farbenfrohen Wandmalereien  
                                            bekannt. Die auf die Häuserwände gemalten „Murales“ dokumentierten  internationale und  
                                            lokale Ereignisse. Wir wandern durch den Ort und haben hinter 
                                            jeder Ecke neue Motive. Die kulinarische 
                                            Seite Sardiniens entdecken wir bei einem 
                                            typischen sardischen Hirtenessen. Noch  
                                            schmackhafter  ist  die typische sardische  
Küche in freier Luft unter Hundertjährigen Steineichen und Wach- 
holderwäldern. Würzig gegrillte Spanferkel vom Drehspieß, leckere 
Wurst vom Grill, gekochtes Schaffleisch mit Kartoffeln, gebratenes Schweinefleisch mit 
knusprigen Landbrot, schmackhafter Schafs- und Ziegenkäse und dazu ein besonderer 
Wein, ein wuchtiger Cannonau  Rotwein,  der dieses Festmahl abrundet. Begleitet von 
traditionellen Folkloregesängen,  genießen wir  dieses üppige Hirtenessen. Mit guter 
Stimmung kommen wir wieder in unser Hotel.  

7. Tag Donnerstag, 18. April 2024      Heute haben wir Gelegenheit uns in Arbatax  
� �         umzuschauen und die roten Felsen von Arbatax zu bestaunen. 

8. Tag Freitag, 19. April 2024  09:00 Uhr Abfahrt  nach Ajaccio Korsika (354 km)   
���Nach dem Frühstück ist die Kofferverladung um 9:30 Uhr, Abfahrt 10:00 Uhr. Wir fahren in den Norden Sardiniens und erreichen 
in Santa Teresa di Gallura die Fähre nach Bonifacio (15:00 Uhr). Die Überfahrt zwischen den beiden Inseln dauert 50 Minuten. Korsika 
ist die nach  Sizilien, Sardinien  und  Zypern viertgrößte Insel  im Mittelmeer. Sie besteht zu einem großen Teil aus einem Hochgebirge und 
liegt westnördlich von Sardinien. Bonifacio liegt an der Südspitze von  Korsika. Sie gab der 
Straße von Bonifacio genannten Meerenge zwischen Korsika und der 12 km  entfernten Insel 
Sardinien ihren Namen.  Angekommen  in  Bonifacio,  haben wir noch 131 km bis Ajaccio  
zurückzulegen.  Im  ****Best  Western  Plus  Hotel,  in  Ajaccio, sind  wir  für  4 Nächte.  
 

 

 

 

 
Das  ****Best  Western  Plus Hotel   verfügt  über 72 klimatisierte   Zimmer und Suiten mit 
herrlicher Aussicht auf die Bucht von Ajaccio. Das harmonische Design der Zimmer kom- 
biniert mit Holzmöbeln in klaren, hellen Farben, kostenlosem WLAN,  Safe, Flachbild-TV.  
Das Bad ist mit Duschkabine, Haartrockner, Taschentuchverteiler und separatem WC ausge- 
stattet. Das Schwimmbad mit Blick auf die Bucht von Ajaccio, ist von April bis Oktober be- 
heizt – Whirlpool ganzjährig. Freuen wir uns auf ein abwechslungsreiches Frühstücksbuffet. 
Das Abendessen im Hotel inklusiv Wasser, 0,25 ltr. Weiß/ Rosé /Rotwein und einem Kaffee.  

9. Tag Samstag, 20. April 2024  9:00 Uhr  Abfahrt   nach Ajaccio                                                                                                

���Ajaccio, die Geburtsstadt Napoleons und zugleich Hauptstadt Korsikas. Überall  
in der Stadt finden wir Spuren des berühmten,  
Feldherrn und Kaisers. Bei einem Besuch des 
bunten Wochenmarktes erleben wir die kuli- 
narische Seite Korsikas. Unter lautstarken Ver- 
handlungen werden  hier alle nur erdenklichen 
Lebensmittel   angeboten. Die opulente Auswahl  
an Obst und Gemüse,  frischen fangfrischen Fisch im Überfluss und die unzähligen korsischen Spezialitäten sind eine Attraktion und lassen 
nicht nur Gourmetherzen höherschlagen. Uns wird nicht nur die Geschichte des allgegenwärtigen Napoleons  
mit seinem als Museum fungierenden Geburtshaus nähergebracht, sondern wir möchten das urbane Flair von 
Ajaccios mit seinen vielen Restaurants und Cafés zeigen. Bummeln wir ein wenig herum, trinken Sie eine 
schöne Tasse Kaffee und genießen wir das herrlich mediterrane Klima in der sonnigsten Stadt Frankreichs.  

10. Tag Sonntag,  21. April 2024   9:00 Uhr  Abfahrt  nach Porto  und  die Calanche (159 km)                                                                   
� ��Der Golf von Porto ist eines der schönsten Gebiete 
Korsikas. Die Calanche ist eine bizarre Felsenlandschaft 
aus rötlichem Granit. Wir gehen an Bord eines lautlosen  
Hybridboots und bestaunen die atemberaubenden  Fels- 
formationen der Calanche de Piana, bei der Bootsfahrt  
und bewundern die örtliche Flora und Fauna. 
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11. Tag Montag, 22. April 2024  09:00 Uhr Abfahrt nach Bonifaccio (254 km)     
���Bonifacio, an der Südspitze der französischen Insel Korsika gelegen, teilt sich in zwei  
Gebiete: die Ville haute (Oberstadt) genannte mittelalterliche  Altstadt und die Marina im 
Hafenbereich. Dort steigen wir in den Petit  Train (kleinen Zug), der uns zur Oberstadt fährt. 
Die auf einem 900 m langen, schmalen Felsplateau aus Kalk- und Sandstein gelegene Ober- 
Stadt, ist wohl eine der eindrucksvollsten Altstädte im Mittelmeerraum. Die engen kopfstein- 
gepflasterte Straßen sind von vier- bis fünfstöckigen Häusern gesäumt. Das Kalsteinplateau 
erreicht zur Seeseite durchschnittlich eine Höhe von 70 m, das fast senkrecht zum Meer hin  
abfällt. Die Treppe des Königs von Aragon besteht aus 187 Stufen im Kalksteinfelsen.  

12. Tag Dienstag, 23.  April  2024   09:00 Uhr  Abfahrt nach    Corte * Cap Corse *Bastia   (179 km) 

���Letzter Tag auf der schönen Insel Korsika. (Kofferverladung 9:00 Uhr) Der Weg führt uns in den Norden, 
                                           Richtung Bastia. Auf halber Strecke kommen wir an  Corte, der einzigen bedeutenden  
                                           Stadt im Inneren der Insel Korsika. Unter dem korsischen Staatsmann Pascal Paoli war 
                                                                                                                                                Corte von 1755 bis 1769 die Hauptstadt der Insel. Die Hafenstadt Bastia liegt am Fuße 
                                           des Pigno-Massivs. Das touristische Zentrum der Stadt ist der alte Hafen,  der jetzt als 
                                       Marina genutzt wird, sowie die palmenbestandene Place Saint –Nicolas, die von zahl-                                                                                                        
                                           reichen Restaurants und Cafés gesäumt wird. Im Norden von Bastia beginnt das  Cap Corse,  eine Halbinsel, die                                                         
                                           40 km lang und ca. 10 km breit ist.                                                                                                                                                                                  
13. Tag Mittwoch, 24. April 2024   08:00 Uhr  Abfahrt  nach  Friesenheim (589 km) 

��� Nach Eintreffen in Genua treten wir unsere Rückreise durch die Schweiz an. Mittagessen aus der Busküche. Übernachtung und 

Abendessen im Landgasthof Mühlenhof, in  Friesenheim.     

14. Tag Donnerstag,  25. April 2024    09:00 Uhr  Abfahrt  nach   Lübeck (875 km) 
��  Nach dem Frühstück treten wir, mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck, die Rückfahrt nach Lübeck an. Nach dem  Mittagessen, im 
Gasthof  Hess in Aua, Weiterfahrt an Kassel, Hannover und Hamburg vorbei nach Lübeck  und Wasbek.                  
*********************************************************************************************************** 
Alle Leistungen auf einen Blick:                                                                                                                                                  

*     Fahrt ab Wasbek/Lübeck nach Sardinien / Korsika im *****Peters-Reisen – Fernreisebus 
*     ausgiebiges Frühstück am  1. Tag  im Hotel „Zur Windmühle“,  Stapelfeld  (12.04.2024)                                                                                          
*     Sektempfang  im  Bus  am  1. Tag  (12.04.2024),  Weinservice auf der Hin- und Rückfahrt 
*  2 Übernachtungen mit Frühstücksbüffet  und Abendessen (��)  im Landgasthof Mühlenhof, in Friesenheim 
*  5 Übernachtungen mit Frühstücksbüffet  und Abendessen (��)  im**** Hotel Arbatasar, Arbatax/Sardinien  
*  4 Übernachtungen mit Frühstücksbüffet  und Abendessen (��)  im**** Hotel Best Western Plus, Ajaccio/Korsika   
*                                  Abendessen mit Wasser 0,25 ltr. Wein, Kaffee  (�)  im**** Hotel Best Western Plus, Ajaccio/Korsika   
*   1 Nacht-Fähre: Genua nach Porto Torres                              (��) 2-Bett-Innen-Kabine  Abendessen und Frühstück 
*   1 Nacht-Fähre: Bastia nach Genua                                         (��) 2-Bett-Innen-Kabine  Abendessen und Frühstück 
*   1 Tag-Fähre von Santa Teresa di Gallura (Sardinien) nach Bonifaccio (Korsika) 
* 11 reichliche Mahlzeiten, Mittagessen                                           (�)    Restaurant  und  Bus – Bordküche 
*  1 traditionelles Hirten-Mittagessen                                              (�)    bei den Hirten in Orgosolo                      
*  1 Weingutbesichtigung mit Weinprobe im Weingut Antichi Poderi, Jerzu 
*  1 Bootsfahrt von Porto zur Calanche di Piana 
*     alle Rundfahrten und  Besichtigungen inklusive    Eintrittsgelder laut  Reiseprogramm 
*     Reiseleitung bei allen Ausflügen 
*     Touristensteuer 
*     Sicherungsschein durch die   Allgemeine Versicherung                                                                                                                                              
*     Reisebetreuung  ab / bis  Lübeck                                                                                                                                                                

Reisepreis:                   € 2.698,00      pro Person                                                                                                                               

Einzelzimmer-Zuschlag:      €    398,00 
                   

2-Bett-Außen-Kabinen-Zuschlag: €      38,00  pro Person 
Mindestteilnehmerzahl:  20  Personen  sind  zur Durchführung  der Reise notwendig                                                                                      
Zahlungsbedingungen:   Eine  Anzahlung   in  Höhe  von   20 %   des  Gesamtpreises  ist   bei   Buchung  zu  zahlen.  
                                                  Die  Restsumme  ist   35  Tage  vor  Reiseantritt  fällig.      

Bankverbindung:               Sparkasse zu Lübeck  IBAN: DE52 2305 0101 0018 8521 03  *  SWIFT: NOLADE21SPL   

Reiseveranstalterin:        Anneliese  Strunck, 23554  Lübeck,  Hochstraße 61 

Telefon:  0451 –  40  14 71   *     FAX:   0451  –  409 66 55    *     Mobil:   0172  413  2076  

E-Mail:   anneliese@strunck-reisen.de     *     www.strunck-reisen.de    *  USt.Id.-Nr.   DE135042834                                                                                                                                      
Rücktritt durch den Kunden: Sie können jederzeit vor Reisebeginn durch schriftliche Erklärung von der Reise zurücktreten. Ihre Abmeldung wird wirksam an  
dem Tag, an dem sie beim Reiseveranstalter eingeht. Die  Rücktrittsgebühren  betragen  pro Person: bis  50 Tage vor  Reiseantritt 10%; 49 - 30 Tage vor Reiseantritt                         
20%;  29 -20 Tage vor Reiseantritt  40%; 19-15 Tage  vor Reiseantritt  60%; 14-1 Tag vor Reiseantritt  80%; am Reisetag  90% des  Reisepreises.         

Ich empfehle Ihnen bei Buchung eine Reiserücktrittskosten – Versicherung mit abzuschließen! (€ 115,00  bis Reisepreis 3.000,00)  
 

Änderungen   im   Programmverlauf,   sofern   sie  zum  Gesamterfolg  der  Reise  notwendig werden, muss  ich  mir   vorbehalten. 
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Inkl. Einzelkabine Innen 


